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Kunstverein
Eisenturm Mainz e.V.

Galerie Mainzer Kunst!
Weihergarten 11 | 55116 Mainz
Dienstag bis Freitag: 11 bis18 Uhr
Samstag: 11 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kunstverein Eisenturm Mainz e.V.
Fritz-Arens-Platz 1 | 55116 Mainz
Samstag und Sonntag: 13 bis 17 Uhr
Mittwoch: 16 bis 18 Uhr

Rathausgalerie
Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1 | 55116 Mainz
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr

Impressum:
www.kunstverein-eisenturm-mainz.de
www.mainz.de
www.mainzerkunst.de
www.reinhold-petermann.de
Layout: www.martin-breuer.de
Fotos: Gunter Chemnitz, Mainz, Reinhold Petermann, Mainz, 
Dietmar Gross, Dienheim

Reinhold Petermann | Vita

Geboren 1925 in Boos an der Nahe | Erste Arbeiten 

als Bildhauer während der Gefangenschaft in 

Schottland (Edinburgh) | 1946-1951 Studium an 

der Landeskunstschule in Mainz | Förderung durch 

Heinz Müller-Olm und Emy Roeder, anschließend 

Meisterschüler von Emy Roeder  | Gründungsmitglied 

der „Neuen Gruppe Rheinland-Pfalz“  | 1951 Tätigkeit 

als Restaurator am Römisch-Germanischen Zentral-

museum | 1964 Förderstipendium des Landes 

Rheinland-Pfalz | 1965 Dozent am Institut für Kunster-zie-

hung an der Johannes-Gutenberg-Universität für die Fach-

gebiete „Technologie der Plastik“ und „Aktzeichnen“ | 

Mitglied des BBK Rheinland-Pfalz | Ausstellungen im 

In- und Ausland und Teilnahme an internationalen 

Symposien | Gestaltung zahlreicher Objekte bundesweit 

in und an öffentlichen Gebäuden und Plätzen | Nach der 

Pensionierung Sommerkurse („Aktzeichnen“) im Atelier 

|  2005 „Gaab-Teller“ der Stadt Mainz | Der Künstler lebt 

und arbeitet in Mainz  und wird seit 2007 von der Galerie 

Mainzer Kunst! vertreten 

Reinhold Petermann
Retrospektive zum 90. Geburtstag

an drei Ausstellungsorten



Kunstverein
Eisenturm Mainz e.V.

„Von der Fläche zur Form“
Zeichnungen und Plastiken von 1945 – 1985

10. Oktober bis 8. November 2015
Eröffnung: Freitag, 9. Oktober 2015, 19 Uhr
Begrüßung: Dietmar Gross, 1. Vorsitzender
Grußworte zur
Ausstellung: Walter Schumacher, Kulturstaatssekretär
 des Landes Rheinland-Pfalz
Einführung: Reinhold Petermann
Kuratorin: Dagmar C. Ropertz, stellv. Vorsitzende

Die Ausstellung im Kunstverein Eisenturm Mainz eröffnet die 
Retrospektive seines Ehrenmitglieds Reinhold Petermann mit 
dem zeichnerischen und plastischen Frühwerk. Exponate von 
1946 bis 1985 zeigen seine erste Schaffenphase beginnend 
mit „der Stunde Null“ nach dem 2. Weltkrieg.
Die Ausstellung umfasst eine Vielzahl unbekannter Arbeiten, 
die erstmals der Öffentlichkeit präsentiert werden.

15. Oktober 2015 | 19 Uhr
Gespräch und Führung durch die Ausstellung
„Reinhold Petermann und die Mainzer Künstler nach 1945“
Eisenturm

„Die Frau im Sessel und der Flötenspieler“
Arbeiten im öffentlichen Raum von 1945 – 2015

14. Oktober bis 4. November 2015
Eröffnung: Dienstag, 13. Oktober 2015, 18 Uhr 
Begrüßung: Marianne Grosse, Kulturdezernentin 
 der Landeshauptstadt Mainz
Interview: Barbara Petermann im Gespräch mit   
 ihrem Vater Reinhold Petermann

Ob lebensgroße Skulpturen, abstrakte plastische Formen 
oder in Bronze gestaltete Brunnen – der öffentliche Raum in 
Mainz und zahlreiche Gebäude in der Stadt sind geprägt von 
der künstlerischen Handschrift Reinhold Petermanns. Die 
Kunst im öffentlichen Raum der Landeshauptstadt schreibt 
seit Jahrzehnten ihre eigene Chronologie seines Schaffens, 
die nun zum ersten Mal in einer Ausstellung in der Rathaus-
galerie zu sehen ist. Neben Plastiken in Originalgröße laden 
zahlreiche Fotografien ein zur Spurensuche.

27. Oktober 2015 | 19 Uhr
Filmvorstellung und Gespräch
„Reinhold Petermann“ von Dr. Oliver Kemmann
Rathaus, Valencia-Zimmer

„Tierisch – Menschlich!“
Skulpturen und Aquarelle von 1985 bis 2015

12. Oktober bis 14. November 2015
Eröffnung: Samstag, 10. Oktober 2015, 11 Uhr
Begrüßung: Rolf K. Weber-Schmidt
Würdigung:  Walter Schumacher, Kulturstaatssekretär
 des Landes Rheinland-Pfalz
Grußwort:  Marianne Grosse, Kulturdezernentin
 der Landeshauptstadt Mainz
Einführung: Dialog zwischen Reinhold Petermann und   
 seiner Tochter Barbara

In den Räumen der Galerie Mainzer Kunst!, die den Künstler 
seit dem Jahre 2007 vertritt, liegt der Schwerpunkt der 
Präsentation auf Skulpturen, die den Mensch und das Tier zum 
Gegenstand haben. Dabei dürfen natürlich Reinhold 
Petermanns „Nackte Weiber“ nicht fehlen. Bereichert wird die 
Ausstellung durch besondere farbige Aquarelle des Künstlers, 
die wie die nun gezeigten Kleinplastiken ebenfalls in den 
zurückliegenden 3 Jahrzehnten entstanden sind.

3. November 2015 | 18 Uhr
Buchvorstellung: „Am Anfang war das Holz…“
Dokumentation zum 90. Geburtstag des Künstlers

14. November 2015 | 15 Uhr | Finissage
Lesung: Reinhold Petermann liest aus seinen Büchern
„Tierisch – Menschlich!“


